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(.̂ rsckvmt wöckrntlich drciina ! .
D >cnrtag , Do ^ncrötag und S n̂urlak -

Prertz viertcljLhrlich in Durlach 1 Mk . I Pi
Im Reickr-gebiki > Mk . M Pf -

-Aavrstgg den 2 . Z'kjrtküilltt
(^ nriräurlgsqcbiihr v r̂ gewöhnliche vier -
qespalttne ,̂ eile vdcr deren ^ aum 9 Ps .

Inserate erbittet man Tag ; zuvor bis
spätekienS !0 Uhr Vormittags .

^ ^ ZLK Mitkn Septklsber .
^

Jedes Jahr , wenn die ersten Septembertage
nahen , da schlagen seit der Gründung des
deutschen Reiches die Herzen der Patrioten
Alldeutschlands höher , denn nicht nur Freude
und Dankesgefühl erfüllen dann unsere Brust ,
sondern unser Patriotismus wird auch in diesen
Tagen von dem beglückenden Bewußtsein ge¬
tragen , daß die vereinigte deutsche Macht am
ersten und zweiten September 1870 einen Sieg
errang , wie die Weltgeschichte keinen zweiten
kennt . Die damals als die größte geltende
französische Großmacht lag nicht nur vollständig
zertrümmert zu Deutschlands Füßen , sondern
der Frankenkaiser und mit ihm mehr als
hundert Tausend Franzosen sielen am 2 . Sep¬
tember , am Tage nach der großen Schlacht ,
auch in deutsche Gefangenschaft . Der Sieg war
so groß und gewaltig , daß er wie mit einem
Zauberschlage das bis dahin mißachtete Deutsch¬
land in der ganzen Welt großmächtig und be¬
rühmt machte , weil schlechterdings keine einzige
andere Nation in ihrer Entwickelnngsgeschichtc
eine ähnliche Großthat aufweiscn kann . Für
alle Zeiten darf deshalb auch Deutschland aus
den Tag von Sedan stolz sein , und dies um
so mehr , weil die verflossenen beiden Jahrzehnte
bewiesen haben , daß die deutsche Nation nicht
nur militärisch am stärksten , sondern auch
politisch am friedlichsten ist. Das deutsche Volk
wird daher am Tage von Sedan auch nicht
von übermüthigem Stolz und Triumph erfüllt ,
sondern es ist wesentlich Freude über bie
nationale Großthat und Dank und Anerkennung
gegenüber den todten wie noch lebenden Helden ,
welche uns den herrlichen Sieg vor nun drei¬
undzwanzig Jahren erfochten / Im klebrigen
liegt es auch ganz und gar in der Natur des
deutschen Gemüthes , daß die Feier des Sedan¬
tages neben der patriotischen ein : vorwiegend
ideale Bedeutung hat . Die Einheit und Freiheit
des deutschen Volkes zu erhalten und zu kräftigen
und die Einmischung aller fremden Mächte in
deutsche Angelegenheiten als der Ehre und
Würde der Nation zuwiserlausend abzuweisen ,
gilt uns als das höchste irdische Gut . Dies
predigt der Tag von Sedan dem jetzigen wie
dem kommenden Geschlechte. denn nur als einige

j und freie Nation können die Deutschen die hohe
Kulturmission erfüllen , die ihnen Gott auf
dieser Erde übertragen hat !

Tagesnettinkeite n
Baden .

Karlsruhe , 31 . Aug . sKarlsr . Ztg .) Seine
Königliche Hoheit der Großherzog verließ Koonrg
gestern Nachmittag 1 Uhr , reiste über Bamberg ,
Würzburg und Heidelberg hierher , wo Höchst-
derselbe Abends 10 !, Uhr eiutraf . Seine König¬
liche Hoheit nahm hier noch den Vortrag des
Oberftkammerhcrrn Freiherrn von Gemmingen
entgegen . Heute Früh 7 Uhr begab Sich Seine
Königliche Hoheit der Großherzog zu Wagen
nach Palmbach und wohnte einer Gefechtsübung
der 58 . Jnfantcriebrigade an . Höchstderselbe
traf in Palmbach mit Seiner Königlichen Hoheit
dem Erbgroßherzog zusammen . Nach beendigter
Uebung , welcher auch der kommandirende General ,
General der Infanterie von Schlichting , an¬
wohnte , kehrte Seine Königliche Hoheit der
Großherzog mit dem Erbgroßherzog nach Karls¬
ruhe zurück , wo die Ankunft um 1 Uhr erfolgte .
Im Lause des Abends nimmt Seine Königliche
.Hoheit die Vorträge des Flügeladjutantcu Oberst
Müller , des Geheimraths Freiherr » von Ungern -
Sternberg , des Geheimraths von Regenaucr und
des LegationsrathS vr . Frcihcrrn von Babo
entgegen . Seine Königliche Hoheit der Erbgroß¬
herzog kehrte uni 5 Uhr nach Langensteinbach
zurück.

Karlsruhe , 30 . Aug . Wie die Bad .
Ldsztg . hört , wird S . M . der Kaiser am
Sonntag den 10 . September , im Laufe des
Nachmittags , in hiesiger Stadt eintresfen und
festlich empfangen werden . Von Auswärts
dürfte großer Fremdenzufluß zu erwarten sein.

Karlsruhe , 30 . Aug . Sicherem Ver -
i nehmen nach wird sich in der Zeit vom
j 10 . September bis zum Schluß der Manöver

des 14 . gegen das 15 . Armeekorps das Haupt -
'

quartier des Kaisers in Karlsruhe be¬
finden . Der Monarch begibt sich von hier aus
jeweils in der Frühe mit seinen Gästen und
den fremdherrlichen Offizieren mittelst Extra -
zugss nach Lauterburg , wo die Wagen bezw.

Pferde bestiegen werden , um das Manövcr -
terrain zu erreichen .

I . Durlach , 31 . Aug . Soeben hat die
Abtheilung des 112 . Infanterie - Regimentes
unsere Stadt verlassen , in welcher sie 16 Tage
lang im Quartier gelegen hat . Ueberall , wo
man hört , haben Soldaten und Quartiergeber
im besten Einvernehmen mit einander gestanden ,
Beweis genug für die gute Disciplin und für
das bescheidene , anständige und freundliche
Wesen der Mannschaft . Oesters haben sich die
Bewohner der Stadt während dieser Zeit auch
an den trefflichen Leistungen der Kapelle hin
und her ergötzen dürfen , und wie sehr auch
von Sciren des Kommandos der Mann¬
schaft die Freundlichkeit der hiesigen Quartier -
geber anerkannt wurde , dafür spricht ins¬
besondere noch das Stündchen , welches die
Kapelle am Morgen des 29 . August durch
einige Vorträge vor der Wohnung des Herrn
Bürgermeisters Steinmetz zum Abschied von
Durlach veranstaltete , wodurch offenbar sowohl
dieser als auch die Stadt selbst geehrt werden
sollte .

Donaucschingcn , 29 . Aug . Nachdem
seit dem Begräbuiß des an Cholera verstorbenen
Otto Heck zehn Tage verstrichen und ein neuer
Fall von Cholera nicht mehr ausgetreten , er¬
scheint die Gefahr einer weiteren

'
Verbreitung

ausgeschlossen und wurden die bezüglichen , von
Größt, . Bezirksamt zur Verhütung der Weiter -
vcrbrcitung getroffenen Anordnungen zurück¬
genommen .

— Gefälschte Fünfzigmarkscheine sind gegen¬
wärtig in Umlauf ; sie sind derart gut

'
nach-

gcahmr , daß sie sogar an öffentlichen Kassen
unbeanstandet vereinnahmt wurden . Zur
Warnung des Publikums sei dies mitgetheilt .

Deutsches Reich .
* Kaiser Wilhelm wird nächster Tage

auf elsaß - lothringischem Boden eintresfen ,
um nebst den hierzu von ihm cingeladenen
fürstlichen Gästen den großen Manövern des
16 . ( lothringischen ) Armeekorps gegen das
8 . ( rheinländische ) Armeekorps beizüwohnen .
Die Verhältnisse bringen cs mit sich , daß der
oberste Kriegsherr während dieser Zeit vor -
wiegend in Metz residiren und daß er daher

* Zum Ledantag!

Gcgrüßt auf ' S Ncuc uns in deinen Flammcnzcichc» ,Tu einzig - schöner Tag in Deutschlands Ehrcnschild —
Auf 's Neue rauscht es laut , ihr vaterläud '

scheu Eichen,Was heute wiederum das deutsche Herz erfüllt :
Daß dort bei Sedan einst das neue

'
Reick erstanden.

Im Donnerrollen wohl der blut '
gcu Rieicuschlacht —

Dies Reich , des; Glanz nunmehr erstrahlt in allen Landen ,Und das i :n Lölkerrath erprobt längst seine Macht !

Gegrüßt drum , großer Tag — du hast in deinem Wehen
U » S Allen ja gebracht ein einig Vaterland ,
Geschlungen ward durch dick bei Sedan auf den Höhen
lim Deutschlands Nord und Süd ei » unvergänglich Band —
Und ob auch Tauieude den Tod darob erlitten —
Wie brach für Deutschlands Volk doch frischer Lenz nun au :
I » Sedans Schlachkcnlärm , da ha : eS ja beschichten
Ten Pfad zu seinem Ruhm , die nationale Bahn !

Aerrilletc ' tt . 36)

l Unebenbnrtig.
i Roman von H . v . Ziegler .

^ ( Fortsetzung .)

j Da wurden plötzlich draußen Stimmen laut ,
, eine Schleppe rauschte über den Korridor , die

Thür des Nebenzimmers öffnete sich und die
! Stimme der Fürstin ries :
i „Komm mit herein , Gregor , was soll ' s heißen ,
^ daß du so ganz plötzlich abznrciscn gedenkst?"

„ Je mm . liebste Tante, " näselte der Prinz ,
! „ ich — ich habe Unannehmlichkeiten gehabt , und
! deshalb , haha , ist' s wohl besser , ich kürze meinen
! Aufenthalt hier ab .

"

O mög '
, was cinst erkämpft am blnr '

gcn Erntctage ,
Noch bis in fernstc Zeit gar herrlich sortbcsteb 'n —
Und, daß dies nimmer je sich wandele zur Sage ,
So laßt die Banner drum froh von den Zinnen wch' n !
Und was der Himmel auch in Zukunft uns mag schicken —
Wir wollen für und für dem Vaterland uns weih'n ;
Wir dürfen dann getrost in dunkle Ferne blicken :
Was dcurfcher Muth errang , wird ewig unser sein !

„ Unannehmlichkeiten ? Mit wem denn ?"

^ „ Ah , eigentlich eine Bagatelle ! Ich führte
gestern Abend Ihren Vorschlag mit dieser hübschen
kleinen Schauspielerin , Fräulein zur Stetten , aus ,
ließ sie in unserem Wagen nach den „Drei
Fürstenkronen " fahren und bestellte dort ein
nettes , kleines Souper mit Champagner , um
sodann mit ihr zu dem Alten zu fahren und

! uns als Brautpaar vorznstellen . "

j „ Nun ja , das war ja ganz gut ; was weiter ,
! Gregor ? "

„ Ah , der Plan mißlang völlig , denn als ich
das über meinen kühnen Plan sehr erregte
Fräulein , haha , besänftigen wollte , ging mit
einem Male die Thür aus und — Graf Wilden¬
stein stand wie der Donnergott vor uns . Wie
er dahin gelangt , weiß ich nicht ; genug , die
hübsche Kleine stürzte sich in seine

'
Arme und

er erklärte mir ziemlich barsch und unhöflich ,
seine „ Nichte " stände unter seinem Schutze .
Seine Nichte ! Ich bitte dich , verehrte Tante ,wie kommt der Graf zu solcher Verwandtschaft ! "

Wildenstein , der durch die herabgelasscne
Damastporticre Wort für Wort der Unterhaltungmit anhörte , kochte der Zorn in den Adern ,aber noch hielt,er an sich .

„ Aber gewiß , bester Gregor , er hat recht ,die Schwester des Grafen , ein verzogenes ,cxaltirtes Mädchen hatte einen Sänger geheirathct ,eben den Vater der kleinen Stetten . "

„ So ! Das wußte ich nicht ! Aber es scheint
nicht , als rühme sich Wildenstein dieser Leute ,denn noch neulich beim Bazar hat er die hübsche
Kleine ganz förmlich angcredet . "

„Du hast deine Sache nicht gut gemacht,mein Lieber, " unterbrach die Fürstin ihren
hoffnungsvollen Neffen streng , „ es wäre mir sehr
lieb gewesen, wenn du ans eine feinere , geschicktere
Art Fräulein Nora dazu bestimmt hättest , deine



der Stadt Straßburg diesmal nur einen

flüchtigen Besuch abstatten wird , anläßlich der

Parade über das 15 . Armeekorps .
Berlin , 30 . Aug . Der Kaiser widmet die

Zeit vom 2 . bis 16 . September den großen
Manövern in Süddeutschland , reist nach der

Stuttgarter Parade nach Güns zu dreitägiger
Teilnahme an den österreichisch - ungarischen
Manövern , denen viertägige Jagden bei dem

Kaiser von Oesterreich folgen . Dann Rückreise
zu eintägigem Aufenthalte in Berlin , von hier
nach Gothenburg zu zweitägigen Jagden mit
dem König von Schweden , dann Reise nach
Rominten , von wo der Kaiser am 10 . Oktober
nach Berlin zurückkehrt.

* Das vielverbreitete Gerücht , welches wissen
wollte , daß Fürst Ferdinand von Bul¬
garien gelegentlich der Beisetzungsfeierlichkeiten
in Koburg von Kaiser Wilhelm empfangen
werden würde , hat sich nicht bestätigt . Es
scheint zwischen beiden Fürstlichkeiten während
ihrer gleichzeitigen Anwesenheit in Koburg nicht
die mindeste persönliche Berührung stattgefunden
zu haben , auch erschien ein Empfang des bul¬
garischen Herrschers seitens des deutschen
Kaisers aus bekannten politischen Gründen von
vornherein ausgeschlossen . Fürst Ferdinand
selbst ist bei der gesummten Trauerfeier nicht
als regierender Fürst , sondern lediglich .als
Mitglied des Hauses Koburg aufgetreten .

Berlin , 30 . Aug . Bei zwei im Kranken¬
hause Friedrichshain beobachteten Personen ,
einer Frau und deren 1 ), Jahre altem Kinde ,
wurde heute asiatische Cholera festgestellt .

* Die Cholera spukt im Reiche immer
wieder . So werden neue sporadische Cholera¬
fälle aus Emmerich und Rüdesheim gemeldet .

* lieber die Aufsehen erregende Verhaftung
zweier französischer Spione in Kiel
liegen noch keine weiteren aufklärenden Mit¬
teilungen vor , abgesehen von der ersten Meldung
über den sensationellen Vorfall . Inzwischen ist
jedoch ein höherer Beamter des Reichsmarine¬
amtes zur Untersuchung in dieser Spionen¬
geschichte in Kiel eingetroffen , was darauf hin¬
deutet , daß man in den maßgebenden Berliner
Kreisen der Sache eine gewisse Wichtigkeit beimißt .

— In Kiel ist Korvettenkapitän Hirschberg
im Alter von 44 Jahren gestorben . Er gehörte
feit 1867 der Marine an und hat s. Z . au den
Kämpfen in Ostafrika hervorragenden Antheil
genommen .

Koburg , 30 . Aug . Gestern Abend um
io Uhr fand bei Fackelbeleuchtung die Ueber -

führung der Leiche des Herzogs Ernst
aus der Moritzkirche in das herzogliche Mau¬
soleum auf dem hiesigen Friedhof statt , wo¬
selbst Mitglieder der herzoglichen Familie an¬
wesend waren . Nach einer Ansprache des Lber -

hofpredigers Kretschmar erfolgte die Beisetzung .
Der Grobherzog von Baden ist heute Mittag
abgereist ._ — _

Frau zu werden . Sie hat Geld und du nicht.

Zudem würdest du die ehelichen Fesseln dir

nicht allzuschwer gemacht haben ."

„O nein, " lachte der Prinz selbstgefällig ,

„dazu habe ich mehr als ein gutes Beispiel
um mich her . Aber ich habe inil dem Grafen
böse Worte gewechselt und — diese fatale Duell -

fache ist störend . Ich hätte sonst jedenfalls noch
versucht , Fräulein Nora umzustimmen ; so aber

reise ich mit dem Einuhrzuge ab . "

„ .Hm , entschuldige dich brieflich bei dem
Grafen . Das Ganze war ja nur eine Bagatelle ,
ein Scherz .

"

„Das meine ich auch. Keine andere Schau¬
spielerin würde aus der Sache solch' Aufhebens
gemacht haben ; übrigens ist es für dieses kleine

Fräulein doch eine ganz besondere Ehre , Fürstin
Porscu zu werden ."

„ Das fragt sich noch, " tönte von der Thüre

her eine zornbebende Stimme und zwischen
der halboffenen Portiere stand Gras Wilden -

ftein , drohend , bleich wie ein Gespenst . Tante

und Neffe fuhren erschrocken zurück . Dann wollte

die Erstere vermittelnd dazwischen treten , doch
Gras Wildenstein beachtete sie gar nicht.

„ Es fragt sich sehr, " fuhr er verächtlich fort ,
ob ein anständiges Mädchen gewillt ist , die

Gattin eines solchen Rous , eines ehrlosen Buben

Koburg , 1 . Sept . Die verwittwete Herzogin
Alexandrine erläßt eine Bekanntmachung ,
worin sie für die ihr in ihrem namenlosen
Schmerz bezeugte mitfühlende Theilnahme dankt .

— Fürst Bismarck hat seine Abreise von
Kissingen infolge des neuen Anfalls von
Ischias , unter welchem er seit Samstag zu
leiden hat , um einige Tage verschoben .

Würz bürg , 30 . Aug . Der Katholiken¬
tag , der heute geschlossen wurde , wählte zum
Ort seiner nächstjährigen Versammlung Köln .

Hechingen , 30 . Aug . In vergangener
Nacht 12s ; Uhr wurde hier , wie die „ Franks .
Ztg .

" meldet , ein ziemlich starkes Erdbeben
verspürt . Die Temperatur war wenige Grad
über Null .

* Aus Deutsch - Ostafrika kommt die
Kunde von einem neuen , allerdings schwer ge¬
nug errungenen , Erfolge der deutschen
W affen . Die zur Züchtigung des unbotmäßigen
Sultans Meli abgegangene Expedition , die
unter dem persönlichen Oberbefehle des stell¬
vertretenden kaiserlichen Gouverneurs Obersten
v . Schcle steht , erstürmte am 12 . August das
stark befestigte Lager Meli 's am Kilimandscharo
nach vierstündigem , heftigen Kampfe . Deutscher¬
seits wurden hierbei Lieutenant Axt und
4 Askari gelödtet , Feldwebel Mittelstaedt und
23 Askari verwundet , lieber die Verluste des
Gegners fehlen die Angaben noch , wie über¬
haupt nähere Berichte über das Gefecht noch
abzuwarten sind ; hoffentlich ist aber durch
diesen Sieg die einigermaßen in 's Wanken ge¬
kommene Autorität der Deutschen im Kilimand¬
scharo - Gebiet wieder befestigt worden .

Frankreich .
* Die siamesische Frage beginnt infolge

des fortgesetzt unverschämten Auftretens der
Franzosen in Siam wieder aufzuleben . Die
Franzosen verlangen neuerdings die Entfernung
der dänischen Offiziere aus dem Landheere und
der Flotte Siams , ferner die ausschließliche
Monopolisiruug französischer Unternehmer bei
allen öffentlichen Arbeiten in bestimmten Theilen
des siamesischen Reiches , und noch einiges Andere .
Die siamesische Regierung scheint Schwierigkeiten
zu machen , denn die Franzosen drohen mit
Verstärkung ihrer Kriegsschiffe vor Bangkok ,
auch beginnen sich die französischen Truppen in
Chanrabron , der zweitgrößten Hafenstadt Siams ,
zu verschanzen . Da auch jetzt keine dritte Macht
Anstalten trifft , den bedrängten Siamesen bei¬
zuspringen , so werden dieselben wohl oder übel
diese neuesten Forderungen des übermüthigen
Franzmannes ebenfalls erfüllen müssen . Und
dabei haben die Franzosen soeben erst die den
Siamesen abgepreßte „Entschädigungssumme "

von 2 !, Millionen Francs vergnügt eingesackt !

England .
London , 23 . Aug . Ein Londoner Straßen¬

bild , das durch die kleinste Retouche von seiner
gräßlichen Wirkung verlieren würde , fin den

zu werden , dem der Ruf eines Weibes nur eine
Bagatelle scheint. "

„ Herr Graf , ich ahnte nicht Ihre Anwesen¬
heit, " stotterte Gregor blutroth , „es ist nicht
ehrenhaft , Menschen zu belauschen ."

„Die von ehrlosen Angelegenheiten sprechen,
sollten Sie sagen , mein Bester . Daß ich Sie noch
einmal zu sprechen bekomme , ist mir lieb , denn
Sie scheinen durchaus nicht gewillt , die Waffen
mit mir zu kreuzen. "

„ Ich bin — ein prinzipieller Gegner des
Duells . "

„Weil dasselbe Ihr kostbares Leben gefährdet .
Und diesen Menschen , Durchlaucht , wollten Sie
für die Tochter Derjenigen haben , welche Sie
einstmals Freundin nannten N'

„ In dem Punkte , lieber Graf , stehe ich
völlig auf Ihrer Seite ; wer seinen Namen , seine
Familie nicht achtet , der existirt nicht für mich ! "

„ Sonderbare Logik ! und dabei wollten Sie
den Prinzen Porscu mit einer bürgerlichen
Schauspielerin verheirathen ! Daß aber jener
niedere Plan , Nora zu überrumpeln , von Ihnen
ausging , Melanie , hätte ich doch nicht für möglich
gehalten ."

» Ich — ich liebe — diese beiden Kinder
und — da ich um Gregor 's Leidenschaft für
Nora wußte — "

, erklärte die Fürstin zitternd .

wir in einer Londoner Gerichtsverhandlung ge¬
zeichnet : Nachts um 11 Uhr fand ein Schutz¬
mann auf einem öffentlichen Platze eine Frau
fitzen , um sie herum fünf Kinder von 1 bis
11 Jahren , darunter Zwillinge . Neben der
Frau stand eine Flasche Bier , in ihren Tascher
fand sich eine Flasche Gin und 4 Shilling und
7 Penny . Vor dem Gerichte gab die Frau an ,
sie hätte kein Heim , sei erst aus dem Arbeits¬
hause gekommen und hätte ihren Mann , einen
herumziehenden Musikanten , nicht finden können .
„Wegen grausamer Vernachlässigung ihrer
Kinder " wurde die Frau mit sechs Wochen
Gefängniß mit harter Arbeit bestraft und die
Kinder in das Arbeitshaus gesendet .

Afrika .
Capstadt , 31 . Aug . Zwischen der deutschen

Schutztruppe und den Witboois fand bei Naos
am io . Juli ein Gefecht statt , bei dem die
Witboois fünf Todte hatten . Auf deutscher
Seite wurden Reiter , Baumgarten , Grünberg
und Hoch verwundet .

Amerika .
— Das neue Abgeordnetenhaus in

Washington besteht aus 356 Mitgliedern , von
denen 23 von fremder Herkunft sind , nämlich :
8 Iren , 4 Deutsche , 5 Canadier , 2 Norweger ,
je 1 Engländer , Schotte , Oesterreicher und
Neger . 207 aus den 356 Mitgliedern gehören
dem Advokatenstande an , 33 sind Farmer ,
14 Fabrikanten und 21 Kaufleute , 5 Aerzte ,
2 Lehrer , 8 Bankiers , 9 Redakteure , 3 Eisen¬
bahnbeamte und 4 Ingenieure .

— Der alte kubanische Revolutionär ,
General A . I . Gonzalez , dessen Tod bereits
im April d . I . irrthümlich gemeldet wurde , ist
nun wirklich in New - Aork gestorben . Er hat
ein Alter von 76 Jahren erreicht . In dem
Aufstand von 1851 auf Kuba war Gonzalez
die rechte Hand des Generals Lopez . Als der
amerikanische Bürgerkrieg ausbrach , widmete
Gonzalez seine Dienste den Konföderirten .
Längere Zeit war er Stabschef des Generals
Beauregard . Im Jahre 1870 wurde Gonzalez
von der spanischen Regierung begnadigt .

Berfchiedencs .
— Innerhalb der souveränen Familien

Europa ' s nahm dem Lebensalter nach der ver¬
storbene Herzog Ernst ! ! . die fünfzehnte Stelle
ein . Am 21 . Juni 1818 geboren , stand er
zwischen der verwittweten Königin Marie von
Hannover , geboren den 14 . April , und dem
Großherzog Karl Alexander von Sachsen -
Weimar , geboren am 24 . Juni desselben Jahres .
Von fürstlichen Herren sind nur noch 5 älter ,
und zwar König Christian von Dänemark , der
Erzherzog Albrecht von Oesterreich , der Groß¬
herzog Adolf von Luxemburg , der Prinz Wil¬
helm zu Schleswig - Holstein - Sonderburg - Glücks -

burg und als ältester fürstlicher Herr der Prinz
Ludwig von Orle ans , .verzog vo n Nemours .

„ Leidenschaft beglückt niemals , besonders
eine so elende , gemeine , wie die Ihres liebens¬
würdigen Neffen . "

„Geh hinaus Gregor, " befahl die Fürstin er¬
regt , „ ich habe mir Graf Wildenstein zu reden .

"

„Mit nichten , Durchlaucht . Wenn der Prinz
nicht Fräulein zur Stetten in meiner und ihres
Vaters Gegenwart um Verzeihung bittet , so
erkläre ich ihn für ehrlos , mag daraus entstehen ,
was da will . Solch ' einen Bubenstreich verzeiht
ein ehrlicher Mann nicht .

"

Der Prinz wollte auffahren , er zitterte wie
ein Espenlaub , aber die Fürstin legte ihre Hand
auf seinen Arm und antwortete hastig an seiner
Stelle :

„Vergeben Sie dem armen Gregor , liebster
Graf ! Er wird noch heute Ihrem Wunsche
Nachkommen und sich entschuldigen .

"

„ Es soll mich freuen, " sagte Wildenstein
finster , „ ich aber , Frau Fürstin , habe zum letzten

! Mal die Schwelle eines Hauses betreten , in dem

so niedere Gesinnungen herrschen und ohne
Scheu ausgeführt werden .

"

Er ging dröhnenden Schrittes , die Thür
fiel hinter ihm zu und die beiden Zurückbleibenden
sahen sich erstaunt , verblüfft in 's Gesicht . -

(Fortsetzung folgt .)



— Eine äußerst interessante Wette , die
das Interesse der weitesten Kreise der Sports¬
welt wachzurufen geeignet ist , ist , wie das
„Berliner Tageblatt " berichtet , am Dienstag
voriger Woche zum Austrag gekommen . Die
Herren Pferdehändler Wulff in Neuhamm bei
Nordenham und Gutsbesitzer Harpen im Unter¬
land haben nämlich folgende Wette abgeschlossen :
Wulff war der Meinung , daß ein tüchtiges
Rennpferd auf längeren Strecken mit einem
Radfahrer nicht konkurriren könne , auf kürzeren
Entfernungen diesem jedoch überlegen sei ; Herr
Harxen dagegen stellte die Behauptung auf ,
daß ein Radfahrer stets und auf allen Ent¬
fernungen von einem tüchtigen , leistungsfähigen
Pferd überholt werde . Das Werthobjekt be¬
trägt 1000 Mark , die von dem Radfahrer und
dem Renner zurückzulegende Bahn liegt zwischen
Weddewarden und Cuxhaven , und ist dieselbe

35,5 Kilometer lang . Herr Harxen , welchem
ein vorzüglicher Renner , Vollblutrace , zur Ver¬
fügung stand , ritt selbst , während es der
Partei des Herrn Wulff gelungen war , in der
Person eines der besten Radfahrer Norddeutsch¬
lands , Herrn Fr . Grundmann , Fahrwart des
Radfahrerklubs „Wanderlust "

, Oldenburg , einen
bewährten Gegner zu stellen . Das Resultat
war , daß der Radfahrer glänzend gesiegt hat ,
indem er die Strecke in 6ä Minuten durchfuhr .

— Ein gewisser Gervais , ein Franzose ,
der Weingeschäfte in Deutschland machen will ,
schrieb in das Album der Schiffergesellschaft
in Lübeck die Worte ein : „Die Kartoffel , das
Bier , die Pfeife und die plumpe Unbeholfenheit ,
das sind die Kennzeichen der deutschen Rasse ."

Ob der Mann in Deutschland viel Geschäfte
machen wird ?

Bedeutende BetriebSerfparnisfe
werden in jeder maschinellen Anlage der Groszindu ' trie ,
des Kleingewerbes oder der Landwirtlv

'
chaft durch Aus .-

srellnng einer Wolf ' schen Locomobile als Belriebsinaschine
erzielt . Tic von der rülimlichst bekannten Maschinenfabrik
von R . Wolf in Magdeburg - Buckau seit mehr
als 30 Jahren als Specialität gebauten halbnationaren
nnd fahrbaren Loco mobilen mir ausziehbaren
Röhrenkcsscln nbcrtrcffen an Sparsamkeit des
Brennmaterialverbrauchs , Dauerhaftigkeit und
Leistungsfähigkeit jegliche Motoren anderen Ursprungs
und haben auf allen deutschen Locomobil - Concnrrenzen
den Sieg davongetragen .

f Amtsgericht Durlach . j Tagesordnung zu der am
Montag den 4 . September 18V3 stattfindcndcii Lckiöffen -
gerichtssitzung . I ) Karl Teurer und Geiwssen von
Jöhlingen wegen Körperverletzung . 2t Andreas Ries von
hier wegen Sachbeschädigung . 3 > Wilhelm Ziegler von
Weingarten wegen Körperverletzung . 4) Friedrich Roser
von Kleinsteinbach wegen Beleidigung . 5 ) Gottfried
Kappler von Griinwettersbach wegen Beleidigung .
6 ) Friedrich Kiefer Ehefrau von hier wegen Beleidigung .

Nr 103 . Arrrtsverkiindigungsblalt für den Großh . Amtsbezirk Durlach 1893 .

Die Nachfeuerschau pro 1893 betreffend .
Nr . 16,878 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden in

Kenntniß gesetzt, daß im Laufe des nächsten Monats die Nachfeuerschau
stattfinden wird .

Die Feuerschauer haben den Bürgermeisterämtern ihr Eintreffen
jeweils einige Tage vorher anzukündigen und ist die Vornahme des
Geschäfts auf Einkunft dieser Benachrichtigung von den Bürgermeister¬
ämtern in ortsüblicher Weise alsbald mit dem Anfügen bekannt zu
machen , daß die Hausbesitzer und Hausbewohner dem Fenerschauer den
Eintritt in das Haus und die Besichtigung sämmtlicher Hausräume zu
gestatten haben .

Die Feuerschauer haben sich sofort nach ihrem Eintreffen im Ort
bei dem Bürgermeisteramt zu melden und ist der Bürgermeister bezw.
ein von ihm zu ernennender Stellvertreter befugt , dem Geschäfte bei¬
zuwohnen .

Durlach den 28 . August 1893 .
GroMcrzogliches Bezirksamt :

Holtzman n .

Die Personenstandsregister für 1894 betreffend .
Nr . 4819 . Die Herren Standesbeamten des Bezirks haben gemäß

§ . 15 der Dienstweisung alsbald anher anzuzeigen , welche Anzahl von
Vordrnckbogen jedes der zwei Registerexemplare für das Jahr 1893 ,
nämlich :

a . des Geburtsregisters ,
b . „ Heirathsregisters ,
c . „ Sterberegisters ,

enthalten soll .
Dur lach den 28 . August 1893 .

Grotzt - crzoglichcs Amtsgericht :
vr . Grüninger .

Nr . 27,314 . Am 27 . d . Mts .,
Morgens 4 Uhr , wurde aus der
Hirschwirthschaft in Wilferdingen
mittels Einsteigens eine .Kassette
mit 68 Inhalt nnd eine Rc -
montoiruhr aus Nickel nebst Nickel-
kctte entwendet . Es wird um
Fahndung gebeten .

Karlsruhe , 30 . Ang . 1893 .
Der Großh . Staatsanwalt :

_ A rnold ._
Nr . 27,315 . In der Nacht vom

26 ./27 . d . Mts . wurden aus der
Wohnung der Gottfried Frey Wtff .
in Söllingen mittels Einsteigens
ein dunkelgrauer , schwarzkarrirter
Bukskinanzug , eine röthlich und
schwarzgrau karrirte Hose , ein Geld¬
beutel mit 5 50 ^ Inhalt ,
eine dunkelgraue Wollstoffjoppe , eine
dunkelblaue Wollstoffweste , ein
dunkelblaues Kleid mit gleichfarbigen
Blumen , ein grüner Rock, ein blauer
Rock , zwei roth und gelb gestreifte
Halbflanellhemden , zwei grau und
hellbraugestreifte Schürzen ent¬
wendet . Es wird um Fahndung
gebeten .

Karlsruhe , 30 . Aug . 1893 .
Der Großh . Staatsanwalt :

_ Arnold ._
Wolfartsweier .

Die Gemeinde Wolfartsweier
läßt nächsten

Montag , 4 . September ,
Vormittags 8 Uhr ,

sämmtlicheS Almend - Obst öffentlich
versteigern , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden .

Zusammenkunft im Rathhanshof .
Wolfartsweier , 1 . Sept . 1893 .

Der Gemeinderath :
Mössinge r .

_ Mössinger , Rathschr .

Königsbach .

Likßknschllfts - Nkrstkigtrung .
Am Samstag

den lt ». September ,
Nachmittags 3 Uhr ,
lassen im Rathhause

dahier die Erben des Kaufmanns
Leopold Engelhardt mittelst
öffentlicher Steigerung dem Ver¬
kaufe aussetzen , wobei der Zuschlag
erfolgt , wenn der Anschlag oder
mehr geboten wird :

1 .
Lgrb . Nr . 34 , Plan 1 . 2 Ar

37 Meter Hofraithe im Ortsetter
mit daraufstehendem dreistöckigen
Wohnhause , gewölbtem Keller und
Magazinanbau an der Steiner
Straße , neben dem Rathhaus und
der Ramsbach , tax . 18,000 Mk .

2 .
Lgrb . Nr . 28 , Plan 1 . 3 Ar

77 Nieter Hofraithe und Garten
am Marktplatze , neben der Orts¬
straße beiderseits , tax . 2000 Mk .

Königsbach , 22 . Aug . 1893 .
Das Bürgermeisteramt :

E . Bürck .
Schäfer .

LLLLL '
LLLLLs
ALLE

Wolfartsweier .

Versteigerung .
Dienstag , 4 . September ,

Vormittags 9 Uhr , werde ich in
Wolfartsweier

1 . das Obsterträgniß von 4
Birnen - und 4 Apfelbäumen
( ca . 60 Ztr .) ,

2 . i 'j Viertel Kartoffeln im
Galgen , neben Jakob Brunner
und August Postweiler ,

3 . die Hopfen auf s, Viertel Acker ,
4 . die Dickrüben auf Viertel Acker

gegen Baarzahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern .

Zusammenkunft beim Rathhause
in Wolfartweier .

Durlach , 1 . Sept . 1893 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
_ Gerichtsvollzieher ._

Ein tapczirtcs Zimmer mit
Küche und Speicher ist auf 23 . Ok¬
tober an eine einzelne Person ober
kleine Familie zu vermiethen
_ Müylllraße 2 , 3 . St .

Luttsr Putter ! !
Feinste Sützralim - Tafel -

Butter , pr. Pfd . 1 .40 , frische
Hanauer Butter , pr. Pfd .
^ 1 . 30 , heute eingetroffen bei

WiMal
'rn Wcrgnev

—_ am Markt ._
Turlach .

El " schönes 2ftöckiges
«> >, " >. K > ciirs . an der Haupt -

-WLWi - straße gelegen , in dem seit
vielen Jahren ein gut gehendes
Colonial - , Material - und F-arb -
waaren - Geschäft en gros nnd en'Mail betrieben wird , ist Verhält¬
nisse wegen zu verkaufen . Offerten
unter v . 230 an die Exp , d . Bl .

I » .
Hm in ent Haler Wahmkäse ,

sowie
! a . Himtmrger Käse

empfiehlt

_ Adlerstraße 13 ._
Eine Wohnung von 6 Zimmern

nebst allein Zugehör , Hof und
Gartenantheil - mit oder ohne
Stallung — ist auf 23 . Oktober
zu vermiethen

Hroncnllraße 8 . 2 . Stock .

Fliegcnschränke ,
Kohnenhobel ,
Kohncnschnitzler,
Obstpflücker

sind wieder eingetroffen bei
Gebrüder Schmidt

beim Rathhause .

Neues Fildersauerkraut,
per Pfd . 25 bei

Will ) . Wagner in Durlach .
Neu ! Neu !

N
'
sLri nüt , U3 .1ZLUL211A ,

mit äse goläenen lAeäsille peLmütt.
>übertrifft alle Trester - , Hefen - und
^ Kunst - Weine , so auch die geringen
Naturweine , ist deshalb der beste,
billigste und nahrhafteste Ernte - und
Tisch -Wein . Preis von 20 1 an 30

! u . 40 Medizinal - Wein 50 ^
per Liter .

Weinkclterei von

_ ksken « »* , ITsslslk .

Neue Hellerlinsen
empfiehlt

_ Ake Xcrnd ev Würck .
4H Bruch ,

VF »14 4V »» , zu verpachten .
Näheres Thur mbcrgwcg I » .

Eine kleine Wohnung , 1 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf 23 . Okt .
zu vermiethen . Zu erfragen

Keltcrstrasrc 26 .
rr ? rei8AeIrrvn1 .-

? 1länix-? 0MLäS
ist ci. sinL. rssiis , ssillsUroil
böviLUrts u . in ssins ? Mi'-
kung unüdsntrosksns Llittsl
rriil- l'üvFv n. Lstörelorurix s.
vollen u . starken ltsLr- rrn<1
ösrilvuekres . — Lrloig gsran »

lint . — Bilolis « ! n. 2
6 edr . Hoppe ,

pLelÜmoeis - psbeik,
Lettin 8V., Liuu lottsa - Ltvsssv 82»

leekmcum MivveiässtT
ALseklilöll- Ingenieur - Lekülo

>d) >Verkrnei8ter - 8ckulo.
— VorrmtHrrlekt krot. —

Iuj ! 6t1i;- kunil ! ien - 86jfl ' L

in varri '
ixlielu -r Qualität cinpiielilt

_ 4V . Htonxel .

kutztsv Dill ,
^

Wööel - s : Zimmer - Tapezrer .
13 .Herren str . D u r l a ch ,H erren str . 1 3 ,
empfiehlt sich znr Anfertigung sümmt -
licher Polstermöbel , Dekorationen
und Zimmertapezierarbeiten . Lager
in Schreinmöbeln : verschied. Bett¬
laden , Kommode , Schränke ? e . re .
Ganze Zimmer -Einrichtun gen.

Wohnung zu vermiethen .
Ettlinger Straße 7 ist der

erste Stock mit 2 Zimmern und der
zweite Stock mit 3 Zimmern lammt
allem Zugehör sogleich oder auf
23 . Oktober zu vermiethen . Zu er¬
fragen _ Sophieristr atze l .

j Karle , waiich a was Ncu 'S ?
Nai ! Was kann dann i wisse !

! 'Mci Vat :er isch bcu : Rach : Groß -
! vat :cr worrc !



Militär- Gl Km« ,
Am Samstag dcn 2. September

wird Abends von 6 Uhr ab in der
Eglau -Halle die

HedaiMer
abgehalten . Die Kameraden werden
zu zahlreicher Theilnahme hiermit
höflichst cingeladen .

Verbandsabzeichen sind anzulegen .
_ Te r Vorstand .

Freiw . Feuerwehr Tnrlach .
Grnl

'
adrmg .

Zu der am .Samstag
den 2 . September , Abends
8 Uhr , in der Eglau -Halle
stattfindcnden

Ledanseier
' werden unsere Mitglieder

hiermit kameradschaftlichst eingeladen .
Anzug bequem .

Das Kommando .

Sedanfei ev.
Die Einwohner werden ersucht , anläßlich des denkwürdigen Tages

^>on Sedan am 2 . September zu beflaggen .
Durlach den 30 . August 189^ '

Der Genreinderath :
, _ _ H . Steinmetz ._ Siegrist - -

Kinl 'adung .
Zur Sedanfcicr der Volksschule , welche am Samstag ,2 . September , Vormittags 10 Uhr , in der Turnhalle stattfindet ,werden die Freunde der Schule hiermit ergebenst eingeladen .

Das Rektorat :
Specht .

Sedanfeier .

TurnerlmnL Müsch .

Jur Feier des Tages von Sedan findet
Samstag kiea 2. September,Abends 8 Uhr ,

ein Bankett in der Eglauhalle statt, wozu Alle
eingeladen find , welche in Treue fest zu Kaiser
und Reich stehen.

Turlach den 30 . August 1893.
Das Corrnte .

AlrkaLhslische Gemeinde .Linlüdung . !
Wir beehren uns hiermit , unsere !

werthen Mitglieder zu der am ! . Sonntag den 3 . September - , Vormittags 11 Uhr , findet
Samstag den 2 . September , Abends j

i" evangelischen Stadtkirche dahier
8 Uhr ,

'
in der Eglau - Halle statt - j - altkatholischer Gottesdienst

findenden ! statt , wozu einladct . Der Vorstand .

turnfrcundlichst einzuladeu . Vereins - !
8 .zeicheu sind anzulegen . j ^ ^ „Der Vorstand . ! SotnrUrg den 3 September - -

Anfang nach 3 Uhr . — Eintritt frei .
Höflichst einladend - U . Tvku ^ ksrnmsn .

Liederkranz Tnrlach . -
Wir laden unsere Mitglieder zu !

der am Samstag Abend in der !
Eglau -Halle siattfindendeu ?

Scdanfeier
mit der Bitte um zahlreiches Er¬
scheinen freundlichst ein.

Der Vorstand .

Männer - tzesüMmii!.
Sämmtlichc Mitglieder des

Vereins werden hiermir zur Feier
des Tages von Sedan zu dem
Samstag Abend 8 Uhr in der
Eglau -Halle stattsindeudcn

Pauken
freundlich eingeladen ; die Herren
Sänger werden gebeten , vollzählig
zur Mitwirkung bei der Gcsangs -
aufsührung zu erscheinen.

^ Der Vorstands _
McktMlch Mim Iurwch .

Samstag , 2 . September ,
Abends 6 ^ Uhr :

Ä'
orlatsverlaulmluug

im Lokal (Tannhänscr ).
Pünktliches und vollzähliges Er¬

scheinen wünscht
_ _ D crZVorstand ._
Koinoopert k i fcl)e r: P pZt

Thurmberg - Dur lach .
RklisiuAlimi HU!! SurBsf isberc Wichschüflj .

s >? nntcrg dorr 3 . September - findet bei günstiger Witterung

statt , ausgcfnhrr von einem Theil der Kapelle des 4 . Bad . Infanterie -
Regiments Prinz Wilhelm Nr . 112 .

Anfang nach 2 Uhr . — Eintritt 20 Pfennig .

74 Kcrrrptstrcrße 74
sind täglich frisch alle Sorten seine und gewöhnliche Wnrflwaarcn
zu haben . Schinken im Ausschnitt . Höpfner ' schcs Flaschen¬bier , 18 Pfennig

aus Pforzheim ist zu sprechen
nächsten Sonntag Nachmittag von )
S3 Uhr ab im Karlsrui -er Kof

'

(Nebenzimmer ).

Junger solider Manu sucht ein '

hübsch rnöblirtes Zimmer ,
womöglich iu der Hauptstraße ge - i
legen,

'
bald oder später zu miethen . !

Zimmer mit Pension im Hause '

werden bevorzugt . Offerten mit
Preisangabe au die Expedition ,
dieses Blattes erbeten . !

«-rrsche rrrr
^

Prima Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

«JulLsstz ZLsZIZ . Metzger .

Otzst - unk Trmi !)enrnützlett
Keltern und Kelterspindcln verschiedener Systeme, Faszschrauben ,Zapf - und Gährspundcn in größter Auswahl empfiehlt billigstSs -rl L-snsslsr a« Lruitltktihmis.

fsttö8 llinlltlöiscfl
per Pfund 50 wird morgen
(Samstag ) ausgehaueu bei

Wilhelm Kleiber ,
Mittelstraße .

W
'

iL88 « S -
,

eine größere Parthic , 100 — 500 Liter
haltend , ist billig zu verkaufen .

Karlsruher Tiqueurfavrik ,
ILarl M » ix ,

_ Kaiserstraße 106 .

Ast . SStzrahm-Taselbutter/
Oberländer Butter,

sowie bayerische Kier sind frisch
eingetroffen bei

IL v r i rrr rr rr ir ,
_ Eonditorei L Cafö .

M Kackstsche
Mtreffen heute ein und empfehle
^ solche morgen auf dem Wochen¬

markte ; ferner empfehle junge
fette Gänse , Sahnen , frisch
geschossene Rebhühner , Italien .
Eier , Stratzburger Sauer¬
kraut , feinste eingemachte Salz -
und Essiggurken , sowie schönste
Bcrgamottcn u Knausbirncn
zu den billigsten Tagespreisen .

Geflügelhandlung , Zehntstraße 2.
Eine Parthic altes prima

Renchthiilkr MchenWffer.
Pr . Liter 2 .40 , verkauft unter
Garantie

Eonditorei und Cafe .
eine wenig ge¬
brauchte , ist billig

zu verkaufen . Zu erfahren bei der
Expedition dieses Blattes .

Violine,

3 n e.
Todes - Anzeige .

>
^ > Verwandle » , Freunden

öohu und Bruder
T, n ä nr 1 §

j heute früh 7 Uhr nach kurzem
Leiden sanft entschlafen ist.

Wir bitten um stille Theil -
uahme .

Aue , 1 . Sept . 1893 .
NamensdertiestraucrndeuEltcrn

und Geschwister :
Wilhelm Langende ! « .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag Nachmittag 5 Uhr statt .

' Sollte Jemand bei der An¬
sage vergessen worden sein , so
diene dies als Einladung .

Evangelrsüjcr «ÄottesSicnft .
Sonntag dcn 3 . September 1898.

1 ) In Turlach :
Vormittags : Herr Deka » Vechtel .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirche2 ; Uhr : Hr . Ttadlvikar Sch » ! y .

2 ) In Wolfartsweier :
Herr Stad tvikar Sch uld ._""

Ltsvt Durrsäi .
LtandksduÄs - Aüsmgk .

Geboren r
27 . Aug . : Wilhclmine , Vat . Konrad Jtte ,

Fabrikarbeiter .
Gestorben :

31 . Slug. : Luise, - Vat . Friedrich Reuter ,
Fabrikarbeiter , 4 Monate alt .

31 . „ Heinrich , Vat . Karl Heinrich
Meier , Fabrikarbeiter , t> M . a.

Wasscrwärme der Pfi » i>.
Frei lag , 1 . Sept ., Nachmittags :

^ 14 (tzrad U.
lkedakk' vn Druek Pkifloc, A . Tuv - , Duriuct '

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr. 103 . Samstag , 2 . September 1893.

Neu eröffnet !
Am billigsten kauft man bei

D . Lek^ Lr ^ Lläsr,
Karlsruhe , Kaiserstr. 22 ,

Blousen von 50 X) an bis zu den
feinsten , Kinderkleidchen 60 H ,
Kinderschürzen 15 , Kinder -
strnmpfe 20 ^ , Kinderbemdchen
10 X- , Dutzend Herrenkragen
80 H , Herrenhemden 1 -20,
Halbflanellhemden 90 H , Normal¬
hemden 1 , farbige breite Vor¬
hänge 25 x >, meiste abgepaßte 1 .90 ,
kl . Vorhänge 5 p . Nktr . , Lambriqne
60 X, , Biber - Betttücher ^ 1 .80 ,
meiste halbl . Betttücher ^ 2 , Halb¬
flanell , pr . Mtr . 25 X) , Kölsch , Pr.
Mtr . 30 X) , gute kräftige Handtuch¬
stoffe 15 Kleiderstoffe , doppel -
breit , 60 schwarze Cachemire
90 X, , Lammt , Leide und Satin
in allen Farben billig , Spitzen,
Bänder , Besatz - Artikel , stets Neu¬
heiten , verschiedene andere Artikel
durch sehr günstige Parthiekäufe
weit unter regulären Preisen .
Billigste Preise ! Reelle Bedienung.

100 Fässer ,
besonders zu Most geeignet , 250 Liter
bis looo Liter haltend , sehr gut
erhalten , hat zu verkaufen die
_ Brauerei Eglau Durlach .

Gesägtes Brennholz
dürrer und gemischter Holzarten ,

§ V
per Zrr . 1 . 10 . j M

Abgabe nicht unter 10 Ztr .
Durkach , Äerrenstrahe 17

Zum Ausverkauf meines ßksammte» Waarrulazcrs
empfehle ein schönes Sortiment

Kleiderstoffe ,
Hemdenstoffe ,
Ünterrockstoffe,
Flanelle ,
Blaudruck ,
Lchurzzenge ,

fertige Strohsäcke ,
Handtücher ,
Kölsch ,
Bettbarchcnt ,
fertige Schürzen ,
Vorhangstoffe ,
fertige Herren - L
Damenhemden ,

Sportshemden ,
Taschentücher ,
Tischteppiche,
Korsetts ,
Tricot -Taillen ,
Kragen ,
Manschetten L
EravattenLama ,

Biber -Betttücher ,
und wird , um rasch zu räumen , zu herabgesetzten Preisen verkauft.

LUG2?LsL dorm. PreiK.
» ^ ^ « . . . . 0

»

0
»
K
K
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Geschäfts - Uebergnbe ä Empfehlung .
sDurlach .fi Einem verehrten hiesigen und auswärtigen

Publikum , sowie meinen werthen Kunden zur Nachricht , daß
ich die von mir bisher betriebene Wein - und Lbstwcin -
handlrnrg an Herrn Karl Frantzmann käuflich ab¬
getreten Habe7 Indem ich für das mir bisher geschenkte Ver¬
trauen bestens danke , bitte ich , dasselbe ans meinen Nach¬
folger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll
I lEsLiLvIr ÄLZrrrNr z .

Bezugnehmend ans Obiges , zeige hierdurch ergebenst an,
daß ich die Wein - nnD Odstwcinhandlung des Herrn
Fr . KinSler dahier käuflich erworben habe und in un¬
veränderter Weise weitersühren werde . Es wird mein Be¬
streben sein , nur reingehaltene Weiß - und Roth weine ,
sowie guten Obstwein zu führen und indem ich mich meiner
werthen Kundschaft bestens empfehle , zeichne

Hochachtungsvoll

Ein braves , fleißiges
Mädchen,

das sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht , findet auf
kommendes ' Ziel eine Stelle . Zu
erfragen bei der Expedition d . Bl .

Eine Parthie gutes
Dinkel -Stroh

kauft die
_ Brauerei Eglau Turlach .

Zur Vermittelung von Ver¬
sicherungen für die

^ orili - Kritik L Mercsniüe
ftzUKP - Vkk'8 letl 6 l' UNg 8 -

Kci . - 6k8 .
hält sich bestens empfohlen
_ /os . Xnislen .

Atelier
für künstliche Zähne

von Aug . Geiger ,
gegenüber der Kaserne .

Anferti¬
gung ganzer
Gebisse und
von Theil -
stücken ; für
guten Sitz

! Garantie . Zahnziehen (schmerzlos ),
Plombircu , Reinigen re.

Lülixsto Ilerngsgnelle Kr Inil^ er.kreie

6 . L 0 . lllläers , Hamburg .

o Hamburger Kaffee, o !
Fabrikat , krallig und schön schmeckend, !
Versender zu 60 Psg . und 80 Pfg . das .
Pfund in Postkollis von 9 Pfund an zollfrei !

Mienscn bei Hamöurg . _
Zu

"
Nschäeli^ ird

^
ein braves /

ehrliches Mädchen gesucht, welches
gut waschen und nutzen kann und
die einfache Küche versteht.

Frau Oberamtsrichter Diez , i
Ein braves , kräftiges Mädchen, !

das kochen und allen häuslichen !
Geschäften vorstehen kann , findet
Stelle aus Michaeli

Teopokdllraße 10 , HI . Stock.

Auf dm MhuiarklMtz in DurMch .
Donnerstag den 31 . Dngusl ,

Freitag den l . , Samstag Sen 2 . und
- onntag Sen 3 . September 1893

ist die ^
L ' Z' « N S !

ssW LMsiiZ
(20 Natur- Seltenheiten )

lebend zu sehen .
Lin- 0P3

' 8 gl-Ö88t68 ^ sturwunkjöl ' . jOPlkN - , UlltkN - , Halsltiden,

L.3N6 lin Lm . i-snolin
.tsi i-L.ioNnkL.̂ nii . l̂ LftinilcsnksMv d. öerttli »

zur Neiiihattung

x,?' - -
zur Erhaltmig ^ L.» ÄLllMvUsm -r Soul
bewndcrS Sei kleinen Kindern . A

Zi : kiafior: in Zinnnrben ü 40 Pf., in Blech- W
do'' 'u rv und 10 Pf . W

In der Einhorn - Kpolkeke „ . in N
der Eöwen - Äpolkeke . ^

llk . Nali8 !iitr ,
SpeFlcreclVzL .

ein noch gut erhaltener ,
, ist zu verkaufen

Hauptllraße 1 , II . Stock.

Meine Kelter
(neu rcnooirt ) steht zur gefl . Be¬
nützung bereit.

Andrecis
'Ritteirsloofer ,

Kelterstraße 25 .

ür . meä . 8 i ! Iig ,
^»pezialarzt für Ohren-,
glasen- ä- Katsleiden ,

IL » » lsirulre ,
Waldstraße 53 am Ludwigsplatz .

Sprechstunden : ZI?
_ Sonntags 9 — 11 „

Weißwein von 50 ^ an ,
Rothwein „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokayer „ 35 „ „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lage bei L . ZKenger , Marktplatz . !

Geöffnet von 9 Uhr Vormittags dis 10 Uhr 'Abends .
Nls noch nie dagewcscne Seltenheiten ; u sehe « : !

1 . 6in Wundcr - Rind , geboren iu Inns¬
bruck , Tirol , 16 Monate all , der
untere Thcil Kub - und der rückwärtige
oder Kreuztheil Stier - Rind mit
doppeltem Kreuz und auf der linken
vorderen oberen Säiulterplatte mit
einem fünften Fuß versehen .

2 . Ein Zwergsrier nnb eine Zwergkuh ,
die beiden kleinsten ' Exemplare der
Welt , Stier und Kuh jedes nur
70 Cenlimeker hoch.

3 . Eine Kuh mir llinf Beinen , das fünfte
ein Nehfnß .

4 . Ein Ptcrd ( Percheron ). mit einem
Ochsenfnß , geboren am 7 . Febr . 1887 .

ö . Ein Schaf mit sechs Beinen .
6 . Zwei Ziegen , jede mit drei Beinen

geboren .
7 . Ein Exemplar , halb Schaf , bald Ziege .

8 . Ein Kameruner Steinbock , erstes in
Deutschland existirendes Exemplar .

9 . Zwei Hennen , jede mir drei Leinen , j
10 . Ein Schic mit drei Augen und vier <

Hörnern .
11 . Ei » Ichneumon , der gefährlichste

Feind des Krokodils . j
12 . Ein See - oder Meer - Teufel , durch j

seine starke Elektrizität jedem in seine j
Nähe kommenden lebenden Wesen ge- ^
fährlich . !

13 . Zwei Frettchen , Thiere , welche wild «
eingefangen und zur Jagd abgcrichiet !
werden . j

14 . Ein Paar Makis , genannt Fan , eine ^
Lcmurenart von der Insel Madagascar . j

15 . Zwei Kameruner Zwcrgziegen , die !
beiden ersten Exemplare in Deutschland . !

16 . Tie kleinste Ziege der Welt , 1 Jahr !
alt . 35 Centimetcr hoch , 8 Pid . schwer . >

Schloßplatz 3 . Ecke d . Kronenstr .

Sprechstunden :
_ Sonntags nur 9 — 11 ^

Außerdem befinden sich in der Ausstellung viele Arten seltener !
lebender Thiere , wie sie in zoologischen Gärten selten oder nie zur !
Schau gestellt sind . ^

Eintrittsgeld für Erwachsene 20 Pf . , Kinder und !
Militär ohne Charge IO Pf . >

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein SuvKIe ^ .

1 L .1t6i - Koster 7 ? f .
Zur leichten und einfachen Her - !

stellung von löOLiter eines gesunden, !
schmackhaften t

ssauMMs !
« » oZ s n lvioü r ,

veneude lch für nur

trsn °° VA ^ .3 .2S !
«ohne Zucker ) meine seil 16 I .
bewährten ? I >
Da viele wertlose Stachahm . exi>llercn , I
achte ni . auf d . Schnvmarke u . verlange I
überall llsrtwLllv 'L NEubLtLUreil . I

iS' . ^ nvtbslcsr ,
i irr

ObltmüNten unä - Drehen
liefern sofort ab Lager

HlSZri 'üSvr 8e1rnriÄt öerrn Wclthhcruse .

Durlach : la . Niederlage gesucht.

Schweinstätte
aus starkem schmiedeisernen Gitter ,
für 3 Paar Schweine abgctheilk ,

! hat zu verkaufen die
! Brauerei Eglau Turlach .

!



^ ^ In wenigen Tagen Ziehung de

Loos 1 Wck der 2 . Großen Pferdeverlosfung zu Baden - Baden .L8OOGG Mark.
LI Loose für 1« Mark , 28 Loose für 25 Mark , sind noch zu beziehen durch A . Molling , Baden -Baden .

Kerren - und Knaöen -Kteider , sowie Schußwaaren
empfiehlt in größter Auswahl und bester Qualität zu billigen Preisen

i > . i i « t « « » i » » « i » « > .

werden zu
ganz Vorzug -

Jertiae Kerren- und Knaben-Kleider
kkölringsn .

empfiehlt in großer Auswahl ;u billigen Preisen

^ ÄB » MM » A. > M . R» » » H
8 i ri s .

-rn. s T- s i i Ii DT s . o ' lu. ch o 1 s ao .
0nk smxkolllsnss dürZsrlicllsa Sastllaus .

llotsl unll kösisukani rum kooli,
I8s .c1sn — I8s .cZ.sn _

Out mödlüffs l 'remdsuLimmsr . — LenKou von 4 Lllc . an . —-
LIu88i»6 Lrei^o . — ^.utinerksuins Keciienuug. — VorKigliclltz Xüello . —
Oaruutirt rsino iVeiue . — l ' innrki'Ln vom l?a88 . — Roek-.4l6 in ? 1a8cden .

b'
iZ

-tzntlküiner : I '
rieäricd . Dsuc ^ ler ,

8srIsn - 8s ^ Sn , llangs 8kra88s 45 ,
nüeli8k6 Xälis der ? 08t , der Lwmennäo nncl der öalln .

Kangeschaft ,
Idiiilrii !» , Lopörenstvcr ^e ^ 1'

. 4 ,
empfiehlt sein Lager in :

hartgebrannten Steingntröhrcn , bestes Material
für Abtrittanlagen , Entwässerungen ec . ;

stahlhart gebrannten Thonptattcn für Unr¬
und Küchenbelag, sowie

Baugips vom Stuttgarter Gips - Geschäft in stets
frischer Waare .

Zolhiier Leke»5uei' llcher»lWliiii >k.
Tie Unterzeichnete Bezirksvcrwaltnng dieser ältesten und größten

deutschen Lebensversicherungsansialt erbietet sich zur Vermittlung von
Versicherungen und zu jeder gewünschten Auskunft .

Karlsruhe , Nowackanlage 15 . Wegnsok .
Vertreten in Durlack » durch Herrn

k' si ' ll . k' r»r « 0n . Lkrim , Hauptstraße 81 .

II« » L *« I> « ,
Badische L Frankfurter Versicherungs-Gesellschaft.

Tie Gesellschaft versichert zu den billigsten Bedingungen I ?ahv -
nifse , Krrrtevovvcithe , Wcrcrren ri . l. rr>. , sowie das von der
Staatsbrandkasse nicht versicherte Hebcirrdefünstel '

gegen Feuerschaden.
Nähere Auskunft ertheilen bereitwilligst

Die Agenten des deutschen Phönix :
Zn Aurlach : IidiLiv . HSi88iiei , Gemeinderath .

In Aue : dl» k . « r»» i»8er , Rathschrciber,
„ Grnnwettersbach : « r . « » » x , Verwalter ,
„ Jöhlingen : ! L» rl 8el »ell , Rathschreiber,
„ Königsbach: loui « 5V «;» », Kaufmann ,
„ Söllingen : « e » Z . L »II ^ , Landwirth ,
„ Stupferich : IL » «i »» r Id «» ll , Rathschreiber,
„ Weingarten : dl. Lenk , Chirurg ,
„ Wöschbach: Al» ««! !» Gemeinderath.

paraffinirt , ohne Schwefel und an jeder Reibfläche entzündlich ,empfiehlt die Alleinniederlage von
O - - DZIurri .

Die Kciute- L JelllHandt'ung
von

Usivried . DöitLri §sr , Durls -eli,
empfiehlt sich im Ankauf sämmtlicher Gattungen grüner und dürrer
Häute und Felle zu bestmöglichen Preisen?

^unkei ' L Kuli - Oken
Ute dslisdtssten vauöi -di-ennsi '

mit ftllcL - pensternunö VtLeme - 0irouIstion ,

sxrcteste twsUikeung unll llie leinrts Usgulirdarkoit

auch als FL » » « »! « !«« , Vst

llisengiesserei in llsrlsrude , Hallen .
Oeos .̂ s Uolltensr ^n^rntss . StLullkreles Untteensir

von V̂sclle u . LcUInoicen . 8icbrI >Lres u . innnsios ru
üt>ei' v̂ncUenöe8 lleuer . llu ^Urocien v̂Li-me . Voetrell -
licke VenrUnuon . Nein Lrglullen nnssersr 'rkeUs
mönNcU . 8l .nrlls WLSLervorctun ^tung . llnllei ' touodts
uili gesunlls rimmellult . «. Oeössrs UsinUcUIc - ir .
V« t»er 30.VV0 8tüek im 6 « I»r » ir«; Ii .

kröislistön unll 2sucrniLss gratis unll kr-aneo

Anül 5e1imjät ill

Die Wein - F ' "
?

'
^von

> 5r . Kiudltt ^ Wlhf . j ,
empfiehlt Ir » . Weißwein von 35 K , Ir » . Nothwein von 60 H
ab und reinen süßen »Apfelwein , per Liter 16 H , von 40 Liter ab
per Liter 15 K .

Ge¬
gründet
1 «25 . LolDl80L68

'Ug ,886r Ge¬
gründet
1 «25.

von lob . Obp . ^ oebtendepge !' in tlöildk ' onn 3 . U .
fcinsteö Parfüm , gexriisi vom K . W . n . Gr . Bad . Medizinal -Kollegium . Bon ärzt¬
lichen A .ttoriitikcn bei ^ ugegikicisn Ulllj Akseliwschisn KÜLkiel ' N
als unübertroffen empfohlen. In Flacons ä 85 und 6 ' , Pfg .

Alleinverkauf für i > » nI »»eN bei » »V . 8tt -» L«- >.

Llltssfastt - ^ Wamllll- Erntkttrilke ä- KMübM,
Sensen , Sicheln , LVctzstcinc , Kümpfe , Scnsenbäume L
Fruchtrcffen , Grnterechen , Heu - , Stroh - L Düngergabeln
empfiehlt in nur Is . 6sns » I !e ««ssne billigst

Hin . lln . Svkneiktsn

^ orinLsr LrLv. sr - ^. ikLäsi2 is
sendet auf Wuu ' ch Progr . dieser Anstalt .

Keo-rktl - tt '«vs uon Ä . Dups. DnvlaH
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